
Standort Wittenberge

SOS-Kinderdorf Prignitz
Beratungs- und Familienzentrum
Nedwigstraße 1
19322 Wittenberge

Ansprechpartnerin:
Heike Zohm 
Erzieherin und PEKiP-Gruppenleiterin
Anmeldung unter
Telefon 03877 92620 
Mobil 0176 12606284

Standort Pritzwalk

SOS-Kinderdorf Prignitz
Beratungs- und Familienzentrum
Hagenstraße 20
16928 Pritzwalk

Ansprechpartnerin:
Ilka Handrick 
Erzieherin und PEKiP-Gruppenleiterin
Anmeldung unter
Telefon 03395 76000
Mobil 0176 12606501

Kontakt

PEKiP
Prager-Eltern-Kind-Programm 
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Spiel und Bewegungsanregung 
für Babys ab der 6. Lebenswoche 
für das gesamte erste Lebensjahr 
mit ihren Müttern oder Vätern

Über uns

Das SOS-Kinderdorf Prignitz, Beratungs- und Fa-
milienzentrum, ist eine Einrichtung des SOS-Kinder-
dorf e.V. Zum Standort Wittenberge gehören die
Erziehungsberatungsstelle, die Frühen Hilfen und
das mobile Team für Jugendarbeit, Jugendsozial -
arbeit und des erzieherischen Kinder- und Jugend-
schutzes. Im Standort Pritzwalk gibt es ebenfalls das
Angebot Frühe Hilfen und die Erziehungsberatung.

Die Erziehungsberatungsstelle versteht sich als
 Anlaufpunkt für Kinder, Jugendliche und Eltern bei
Problemen in der Familie, im Freundeskreis oder in
der Schule. Es wird ressourcenorientiert und nach
systemischen Ansätzen gearbeitet.

Das mobile Team JJJ deckt die Bereiche Jugend-
arbeit, Jugendsozialarbeit und Jugendschutz in der
Region Wittenberge, zu der die Stadt Wittenberge,
das Amt Lenzen/Elbtalaue und das Amt Bad Wils-
nack/Weisen gehören, ab.

Frühe Hilfen sind ein präventives Angebot für wer-
dende und junge Eltern. Schwangere Frauen und
werdende Mütter sowie Mütter und Väter mit einem
Kind in den ersten drei Lebensjahren erhalten Infor-
mationen, Beratung, Anleitung, Entlastung und
 alltagspraktische Unterstützung für ein gesundes
Aufwachsen ihrer Kinder. Die Angebote werden mit
unterschiedlichen Schwerpunkten individuell auf-
suchend im ganzen Landkreis Prignitz und ortsfest
in Wittenberge und Pritzwalk angeboten.



 sich frei und aktiv zu bewegen
 sich ohne Kleidung wohl zu fühlen
 Kontakt zu anderen Babys und
 anderen Erwachsenen zu haben

 das Baby zu beobachten und
 wahrzunehmen

 das Baby zu Bewegungen zu
 ermuntern

 mit dem Baby zu spielen
 das Baby zu streicheln

 für Gespräche über alle Themen, 
die uns zur Zeit beschäftigen

In PEKiP-Gruppen werden Väter und
Mütter darin unterstützt, spielend die An-
regungen und Spiele, die dem Entwick-
lungsstand angemessen sind, mit ihrem
Kind auszuprobieren.

Beim gemeinsamen Spiel – Eltern und
Kind – entsteht beim Kind innere Sicher-
heit, Halt und Vertrauen – eine gute Basis
zum Großwerden.

Wir wollen dem Baby Zeit gebenPEKiP _
Prager-Eltern-Kind-Programm

Wir wollen uns Zeit nehmen

Wir wollen uns Zeit lassen

ist ein Gruppenangebot für Mütter oder
Väter mit Babys im ersten Lebensjahr.
Dieses Programm gibt es bereits seit über
30 Jahren in Deutschland (West) und
wurde in den 1960er Jahren in Prag ent-
wickelt. PEKiP vermittelt Anregungen zur
Unterstützung der natürlichen Entwick-
lung Ihres Babys in Form von Spielen mit
Ihnen, mit babygerechtem Spielzeug und
in Form von Bewegungsanregungen. 
Alle Anregungen unterstützen die eigene
Aktivität Ihres Babys.

Die Gruppe trifft sich einmal in der Woche
für 90 Minuten. In einem genügend war-
men Raum sind die Babys nackt – so
können sie sich optimal bewegen. Über
Bewegung lernt das Baby die Welt ken-
nen und sich selbst. Feinfühlige Beglei-
tung und angemessene Anregungen der
Erwachsenen begünstigen die Entwick-
lung des Babys.


